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1662 hrannte mit der Stadt der Dom ah und da CeL ange kein Dach erhielt,
ſtürzte a Gewölbe des Haupt  chiffes ein; beim Aufbau ereignete ſich aAber—
mals eln teilweiſer Einſturz und 1680 ſogar wieder ein Dombrand, ſo daß

begreiflich iſt, daß man das ganze anghau um Barockſtil aufführte Von
dieſen Bränden wurden auch die Archive betroffen, daß man ſtaunen
muß, Pbte der erfaſſer doch ſo viele Daten eruieren konnte; manche Fragen
können reilich nicht beantwortet werden. Um ⁰ eingehender beſchreibt der
Verfaſſer den Dom un ſeinem gegenwärtigen Uſtande, würdigt gehörig die
reichen Stukkaturen, die Freskomalereien, die Altarbauten und deren Bild
werke und Tklärt alles, auf das einzelne liebevoll eingehend. Mit Wehmut
betrachtet mMan heute den Domhof, da der otiſche Kreuzgang in der
genannten Aufklärungszeit abgebrochen wurde. „Am 31 Dezember 1812
vurde durch den Kurrier bnau und QAm Jänner 1813 UL das
königlich bayeriſche Intelligenzblatt des Unterdonaukreiſes die Abbrechung
CS Domkreuzganges publiziert! Zum waren Uunter Biſchof Heinrich
wieder beſſere Zeiten für kirchliche Altertümer.“

Das ganze Buch ſt von großem Intereſſe heſonders für Ober und
6

jederöſterreich, die einſt U Saſſau gehörten.

Steinerkirchen Traun. — Geiſtberger.
44 Kirchenbaupflicht nach gemeinem und nach badiſchem echt Mit

beſonderer Berückſichtigung der des 0  en Domänen—
fiskus und der adiſchen Standesherrſchaften. Von o

ſef Schmitt,
Oberſtiftungsrat un Karlsruhe Karlsruhe 1912 raun  6 Hof
buchdruckerei und Verlag. kart M 3.— K 3.60

In der Einleitung Tklärt der Verfaſſer 7 Das Buch befaßt ich Im
weſentlichen mit der privatrechtlichen Baupflicht hre Berührung mit
dem öffentlichen Recht iſt da, U 5 nötig ſchien, angedeutet. Die Grenzen
zwiſchen em privaten und öffentlichen Recht glaubt der erfaſſer in 88
18 ſeines Simultankirchenrechtes gezeichnet 3U haben.“

allgemeinem Intereſſe iſt S —5—1 das „Verzeichnis der
Erforderniſſe für eine atholi  che Kirche mit einem Prieſter und drei Altären
für den regelmäßigen Pfarrgottesdienſf ＋ indem für die heiligen Gefäße Ind
ſonſtige Gegenſtände AQus Metall, für Paramente, Weißzeug, Teppiche,
Bücher, Muſikalien, Sakriſteieinrichtung uſwé der Anſchaffungswert, die
Zeitdauer und die Ahrliche Abnützungsquote In Mark angegeben ird

Der allgemeine 11 behandelt —D 13—38 die erpflichtung des Fiskus
der Einziehung von Kloſt

47 und der beſondere Teil „Das badi  che

eſetz, die Kirchen— und Schulbaulichkeiten betreffen bis O. 80.) Es iſt
indes öfters auch auf das preußiſche verwieſen und ind auch Neben
kirchen und Pfarrhäuſer ſamt Nebenbauten, wie Oekonomiegebäude, Garten—

oder „Zaun dgl. berückſichtigt Ueberdies iſt iun den vielen, eln.
gedruckten Fußnoten auf viele beſondere älle Rückſicht genommen und
werden mitunter die Anſchauungen verſchiedener Rechtsgelehrten und
Behörden beigebracht Das andſfame Buch auf tarkem Papier iſt er
0on beſonderem Intereſſe für Juriſten und Geiſtliche, vor em für Kirchen
behörden, Kirchenbauämter, Baumeiſter, ſtaatliche und ſtädtiſche Bau—
ehbrden uſw

Steinerkirchen Traun. Io Geiſtberger.
45) Die Weltverlaſſenen. Sozialer Roman von Viktor Hugo Deutſche

Bearbeitung vbon IDr Albert Sleumer. Zwei an Limburg an
der Lahn 1912 Verlag von Chbrüder Steffen. broſch M 7.—
K 8.40 gbd M 9. — K 10.80


